
Doppelt
ausgezeichnet

Ehrenmedaille Brechen und Ehrenbrief des Landes
Hessen für Brigitte Sutherland

BRECHEN-NIEDERBRECHEN. In
der letzten Sitzung des Jahres
2023 der Gemeindevertretung
Brechen wurden Brigitte Sut-
herland gleich zwei Ehrungen
zuteil: Bürgermeister Frank
Groos (parteilos) war es eine
große Ehre, die ehemaligen
Erste Beigeordnete mit der Eh-
renmedaille der Gemeinde Bre-
chen auszuzeichnen. Und
auch Landrat Michael Köberle
(CDU) ließ es sich nicht neh-
men, die Sitzung der Gemein-
devertreter zu verfolgen, um
im Anschluss der verdienten
Lokalpolitikerin persönlich den
Ehrenbrief des Landes Hessen
überreichen zu können.
Sutherland war viele Jahre in

der CDU aktiv und zuletzt – bis
zu ihrem Ausscheiden aus ge-
sundheitlichen Gründen – als
Erste Beigeordnete an ent-
scheidender Stelle für die Poli-
tik der Gemeinde Brechen ver-
antwortlich. „Sie hat sich über
viele Jahre um unsere Gemein-
de verdient gemacht“, lobte
Groos und bezeichnete die Ge-
ehrte als „Vertrauensperson,
die mir stets eine sehr gute
Ratgeberin war und auf die ich
mich immer verlassen konnte“.
Sie sei ein toller Mensch, habe
in ihrem Amt Spuren hinterlas-
sen und dabei – nach Breche-
ner Vorbild – einen sehr guten
politischen Umgang gepflegt:
„Wertschätzend, immer sach-
orientiert und dem Wohl der
Gemeinde untergeordnet, ohne
das eigene Ego in den Vorder-
grund zu stellen.“ Der Bürger-
meister freute sich, dass sie
sich nach ihrem politischen
Engagement nun im Vorstand
des Bürgerfonds Brechen wei-
terhin für die Gemeinde ein-
setzt.

Auch Landrat Köberle wür-
digte die Verdienste von Brigit-
te Sutherland als „Vorbild für
nachfolgende Generationen“.
„Sie hat durch ihre pragmati-
sche Arbeit viel von dem Ver-
trauen, das ihre Wähler in sie
gesetzt hatten, an die Bürge-
rinnen und Bürger der Ge-
meinde zurückgegeben“, be-
schrieb er ihr Wirken. Mit dem
Ehrenbrief des Landes Hessen
wurde sie für ihr besonderes
ehrenamtliches Engagement
und den langjährigen Einsatz
zum Wohl der Allgemeinheit
ausgezeichnet. Auch die Vor-
sitzende der Gemeindevertre-
tung Christel Höhler-Heun
(CDU) dankte Sutherland für
die jahrelange gute Zusam-
menarbeit und gratulierte zu
den Auszeichnungen ebenso
wie der neue Erste Beigeordne-
te der Gemeinde, Marco Kre-
mer (ebenfalls CDU).
„Eigentlich überhaupt nicht

mein Ding“, kommentierte die
Geehrte die Aufmerksamkeit,
die man ihr an diesem Abend
schenkte. Sie habe diese Arbeit
sehr gerne gemacht, erklärte
sie. „Außerdem möchte ich al-
len Bürgern dafür danken,
dass sie mich immer wieder
gewählt und mir damit ihr Ver-
trauen geschenkt haben.“ Der
Rücktritt mitten in der laufen-
den Amtsperiode sei ihr nicht
leicht gefallen, doch habe sie
die Arbeit nicht zu 50 Prozent
machen wollen. „Ganz oder
gar nicht“, habe sie sich letzt-
endlich für ihre Gesundheit
entschieden – und das sei auch
genau die richtige Entschei-
dung gewesen. Die Anwesen-
den in der Kulturhalle in Nie-
derbrechen zollten Brigitte Sut-
herland mehrfach mit lang an-
haltendem Applaus ihren Res-
pekt.

Von Thorsten Kunz

Bei der Ehrungsfeier (von links): der Erste Beigeordnete der Ge-
meinde Brechen Marco Kremer, die Vorsitzende der Gemeindever-
tretung Christel Höhler-Heun, Bürgermeister Frank Groos, Brigitte
Sutherland und Landrat Michael Köberle. Foto: Thorsten Kunz


